
 
Entscheidungsbaum zur MRSA-Sanierung 

 
 

 

MRSA-Patient 
 

Entlassung aus dem  
Krankenhaus 

Negativer 
MRSA-Befund 

 
-> Keine weiteren Maßnahmen 
-> Bei erneutem Infektionsver-
dacht – gezielte Antibiotikaga-
be! (dringende Empfehlung: 
Antibiogramm) 
 

Positiver  
MRSA-Befund 

 
-> Eine im Krankenhaus be-
gonnene Therapie/Sanierung 
unbedingt zu Ende führen. 
-> Beachtung der patientenei-
genen Risikofaktoren 
-> Kolonisationsort beachten 

Kolonisation 
 

-> Aufklärung des Patienten 
-> Sanierung nach Risiko 
-> Händereinigung/ -
desinfektion 
-> KEINE Antibiotikagabe not-
wendig 

Infektion 
 

-> Aufklärung des Patienten 
-> Weiterführung der Sanierung 
erforderlich 
-> GEZIELTE Antibiotikagabe 
nach Antibiogramm 
 

Sanierung 
 

- Haut: antibakterielle Wasch-
substanz  
- Nase/Rachen: Turixin-
Nasensalbe +antibakterielle 
Rachenspüllösung  
- Wunden: Octenisept 

Abstriche 
 

- Anzahl- und  
Untersuchungsintervall obliegt 
dem Arzt 
- 3 negative Abstriche not-
wendig nach Sanierungs- und 
Therapieende 
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Durchführung der MRSA-Sanierung 

 
 
 
Ziel der Maßnahme ist die Vermeidung einer zukünftigen Infektion mit dem Erreger und die 
Verhinderung einer Übertragung auf andere Personen 
 
 
Durchführung der Standardsanierung über mindestens 7 Tage 

o 3x tägl. Turixin-Nasensalbe (Wirkstoffname: Mupirucin) – ein erbsengroßes Stück in bei-
de Nasenvorhöfe geben und durch leichten Druck der beiden Nasenflügel verreiben 

o 3x tägl. Rachenspülung mit antiseptischer Lösung (z.B. chlorhexidinhaltigen Präparaten, 
Octenidol etc.) 

o Zahnprothesen können mit den herkömmlichen Reinigungstabletten gereinigt werden. 
Die Zahnbürste sollte während der Behandlung in die antiseptische Lösung eingelegt 
und nach Beendigung ersetzt werden. 

 
o Bei positiven Hautbefunden jeweils Hautwaschungen mit antiseptischer Seife oder du-

schen. Die angewandten Seifen müssen mindestens 3 Minuten unverdünnt auf der Haut 
verbleiben (Herstellerangaben beachten!).  
Alternativ kann die Ganzwaschung mit (handwarmem) Octenisept durchgeführt werden. 
Die Einwirkzeit ist auch hier einzuhalten und danach erst mit klarem Wasser nachwa-
schen 

 
o Während der Sanierungsphase ist die Körperwäsche täglich zu wechseln. Auch die 

Bettwäsche sollte wenn möglich täglich gewechselt werden. 
 
 
Die Kontrollabstriche sind erst nach 3 Tagen ohne Sanierungsmaßnahmen und systemischer 
Antibiotikatherapie durchzuführen. 
 
 
 
 
 
 


